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Der Bürgermeister informiert 
 

Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer! 
 

Die Gemeindevertretungsperiode 2019 bis 2024 

geht dem Ende zu, es sind nur mehr wenige Tage 

bis zur Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl. 

Zahlreiche Projekte konnten in den letzten fünf 

Jahren umgesetzt werden.  

 

Ich möchte daher die Gelegenheit nützen bei 

allen Berndorferinnen und Berndorfern DANKE 

zu sagen. Danke für fünf Jahre in denen wir 

gemeinsam Vieles erreichen konnten.  

 

Fünf Jahre sind wie im Flug vergangen und 

Bürgermeister unserer schönen Heimatgemeinde 

sein zu dürfen erfüllt mich mit Freude. Tradition 

und Moderne bilden die Grundlage für die hohe 

Lebensqualität in unserem Ort. Große Projekte 

wurden umgesetzt, aber es gibt keinen Grund 

sich zurückzulehnen und auszuruhen, es gibt 

noch viel zu tun! 

 

Deshalb stelle ich mich für die nächsten fünf 

Jahre neben einer Mitbewerberin erneut der 

Wahl zum Bürgermeister. 

 

 

 

Mit gemeinsamen Entscheidungen in der Ge-

meindevorstehung als auch in der Gemeindever-

tretung konnten in den letzten fünf Jahren zahl-

reiche Projekte umgesetzt werden. 

 

Ein kurzer Rückblick um die Wichtigsten in 

Erinnerung zu rufen: 

 

Der Kindergartenneu- und -umbau mit dem 

neu gestalteten Schulgarten, integrierten Spielge-

räten für den Kindergarten und Motorikgeräten 

für die Volksschule. Der Schulgarten ist ab dem 

späten Nachmittag und am Wochenende frei 

zugänglich. Ein an den Schulgarten angrenzen-

des Areal wurde angekauft, um bei Bedarf die 

Kinderbetreuungs- und Ausbildungsstätten 

erweitern zu können. 

 

Sanierungen der Landesstraßen mit Gehsteig-

verbreiterungen durch das Ortgebiet erfolgten 

ebenso wie Neubau-, Sanierungs- und Repara-

turarbeiten am Straßen- und Wegenetz und des 

Oberflächenwasserkanals im gesamten Gemein-

degebiet.  
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Angekauft wurden ein Mannschaftstransport-

fahrzeug sowie ein Stromaggregat um die 

Einsatzbereitschaft der Feuerwehr und der Ge-

meinde (Winterdienst, etc.) bei Notfällen zu 

gewährleisten.  

Die Ausrüstung und die technischen Geräte 

werden so immer auf dem neuesten Stand gehal-

ten.  

 

Drei PV-Anlagen mit einer Leistung von insge-

samt rd. 150 kw/Peak wurden auf öffentlichen 

Gebäuden installiert.  

 

Zur Wohnraumschaffung wurden zusätzlich vier 

Wohnungen im Gemeindezentrum umgebaut. 

Die Außenanlage des Gemeindezentrums wurde 

neugestaltet. 

 

Die Öl- und Gasheizungen wurden aus dem 

Gemeindezentrum und Volksschul- und Kinder-

gartengebäuden durch Pelletsheizungen ersetzt 

und wir erhielten dafür die Auszeichnung als 

ölfreie Gemeinde. 

 

Mit dem Beitritt zum Netzwerk „Natur in der 

Gemeinde“ wurde die Blühfläche beim Kinder-

garten angelegt, dieser werden weitere folgen.  

 

Mit der Errichtung einer Pumptrackstrecke 

einschließlich Calisthenics-Geräten, dem Neu-

aufbau des Beachvolleyballplatzes und der 

Trainingsbahn für die Jugendfeuerwehr wurde 

unser Sportzentrum erweitert und ein Treffpunkt 

für viele Berndorferinnen und Berndorfer ge-

schaffen. Weiters wurden die Kantine und der 

Wintergarten im Sportheim saniert und ein 

Mähroboter angekauft. 

 

In der Stockschützenhalle wurde eine neue ener-

giesparende LED-Beleuchtung installiert und 

die Fassade stirnseitig (Eingangsbereich) saniert. 

 

Eine Fläche von rd. 4.300 m² entlang des Kreb-

senbaches wurde von der Gemeinde als Öko-

Ausgleichsfläche angekauft.  

 

Nicht zuletzt wurde im letzten Jahr der Fahr-

plan der Linie 131 von und nach Lamprechts-

hausen erweitert und bietet eine attraktive Al-

ternative zur bisherigen Buslinie 120 nach Salz-

burg – Näheres dazu im Blattinneren. 

 

 

 

In dieser kurzen Zusammenfassung der wichtigs-

ten Projekte der letzten fünf Jahre ist ersichtlich, 

dass Investitionen, die weit über dem laufenden 

Haushalt liegen, getätigt wurden. Die Investitio-

nen der letzten 5 Jahren belaufen sich auf rd.  

€ 8 Mio., dennoch sind Rücklagen von rd.  

€ 1,2 Mio. für unvorhergesehene Maßnahmen 

vorhanden. 

 

In der Gemeindevertretungssitzung am 12. 

Dezember 2023 wurde einstimmig genehmigt: 

 

✓ Der Jahresvoranschlag und Haushaltsbe-

schluss 2024 und der Mittelfristige Finanz-

plan 2025 - 2028 der Gemeinde Berndorf 

bei Salzburg sowie den Jahresvoranschlag 

2024 und Mittelfristigen Finanzplan 2025 - 

2028 der „Gemeinde Berndorf Orts- und 

Infrastrukturentwicklungs-KG“. 

 

Der größte Teil des Budgets der Gemeinde 

Berndorf sind die laufenden Ausgaben, dazu 

zählen die Personalkosten (ca. € 1,16 Mio.) und 

die Transferposten die der Gemeinde vom Land  

vorgeschrieben werden.  

Mit rd. € 163.300 schlagen sich der SAGES 

Beitrag (Finanzierung des Salzburger Gesund-

heitsdienstes und Spitalwesen), mit € 195.700 

der Beitrag für die Behindertenhilfe, mit  

€ 64.200 der Beitrag der Jugendwohlfahrt, mit   

€ 154.400 der Sozialhilfebeitrag, mit € 46.200 

der Mindestsicherungsbeitrag und mit  

€ 115.000 die Landesumlage zu Buche. 

 

Aufgrund der schwierigen wirtschaftlichen 

Lage erhöhte sich der Verbraucherpreisindex 

um rd. 10 %, jedoch wurden die Gebühren ein-

stimmig mit nur 5% angepasst. Die Subventio-

nen der Vereine wurden um 10% angehoben, 

gleichzeitig die Mieten/Einbehaltungen ent-

sprechend erhöht.  
 

Geplante Projekte für 2024: 
 

➢ Gemeindezentrum: 

       Pflaster Durchgang Gemeinde/Raika,  

       Liftinstandhaltung, Müll- und Fahrradab-

stellplatz mit rund € 74.000 
 

➢ Zuschuss Tennishalle Köstendorf € 10.000 
 

➢ Abbruch der ehem. Metzgerliegenschaft 

€ 100.000 
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➢ Straßensanierungen: 

Kalchgrub, Feichten, Hochkreuz € 150.000 
 

➢ Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG: 

Sanierung Volksschule, (Eingangsbereich 

Pflasterung, Einbauschränke, Klassenräu-

me, Beamer, etc.) € 100.000. 

Für die angeführten und budgetierten Projekte 

dürfen wir Förderungen von rd. € 114.000 erwar-

ten. 
 

Im budgetierten Jahresvoranschlag für 2024 

stehen im Finanzierungshaushalt Einnahmen in 

Höhe von € 4 Mio., Ausgaben in der Höhe von € 

3,8 Mio. gegenüber.  
 

Die laufenden Ausgaben sowie die geplanten 

Projekte können aus dem laufenden Haushalt 

finanziert werden und Rücklagen in der Höhe 

von rund € 200.000 gebildet werden. 

Die Rücklagen der Gemeinde mit 01.01.2024 

belaufen sich auf rd. € 1,6 Mio., darin enthalten 

sind die Zweckgebundenen Rücklagen (Abwas-

ser, Entschädigung Hochwasserschutz, Restar-

beiten/Erhaltung Baulandsicherungsmodell), in 

einer Höhe von € 400.000.  

Der Gesamtdarlehensstand per 01.01.2024 be-

läuft sich auf rund € 340.000, davon € 250.000 

für Abwasserbeseitigung und € 90.000 für Bau-

landsicherungsmodell „Am Wetterkreuz“.  
 

Die Haftung für den Reinhalteverband Trumer-

seen per 01.01.2024 beträgt € 711.600. 

 

Die weiteren genehmigten Punkte der Ge-

meindevertretung: 

 

✓ Da die Abfallsammelbedingungen gesetzlich 

geändert wurden, musste die Abfallab-

fuhrordnung der Gemeinde Berndorf und die 

diesbezüglichen Anlagen angepasst werden 

✓ Das Ergebnis der Überprüfungsausschuss-

sitzung vom 29.11.2023 wurde zur Kenntnis 

genommen und genehmigt. 

✓ Die Erweiterung des Stellenplanes im Be-

reich der Sport- und Freizeitanlagen. 

✓ Die Abänderung des Bebauungsplans 

„Franz-Xaver-Gruber-Platz“ 

✓ Die Teilabänderung des Flächenwidmungs-

planes und Erweiterung des Bebauungspla-

nes „Baulandsicherungsmodell Karellen 

Erweiterung III“. 

 

 

✓ Den Rahmenvertrag zur Beteiligung an 

regionalen und überregionalen Gewerbege-

bieten gemäß dem Regionalprogramm und 

dem dadurch entstehenden interkommunalen 

Finanzausgleich. 

✓ Die Übernahme einer Ausfallbürgschaft 

gemäß § 1356 ABGB in Höhe von rund  

€ 184.000 für ein aufzunehmendes Darlehen 

des Regionalverbandes Salzburger Seenland 

zur Finanzierung der Aufschließungsarbei-

ten des regionalen Gewerbegebietes Kös-

tendorf –Weng. 

✓ Den alternativen Ansatz nach Artikel 6 

Absatz 6 der Energieeffizienzrichtlinie III 

(EED III) in Anspruch zu nehmen.  
 

Mit den Abbrucharbeiten des ehemaligen 

Metzgerareals wurde begonnen, dadurch ent-

steht eine Freifläche für eine zukünftige Orts-

bildgestaltung.  

Die Sanierungsarbeiten der „Alten Landes-

straße“ werden in den nächsten Wochen fertig-

gestellt. Ein Teil der bestehenden Asphaltdecke 

wird abgefräst und eine neue Verschleißschicht 

aufgetragen und die Bauarbeiten abgeschlossen.  

 

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer! 

 

Am 10. März 2024 finden die Gemeinderats- 

und Bürgermeisterwahlen im Land Salzburg 

statt. In vielen Regionen auf unserem schönen 

Planeten gibt es kriegerische Auseinanderset-

zungen, wo Demokratie und Meinungsfreiheit 

keine Selbstverständlichkeit sind. Unseren Vor-

fahren, die sich unermüdlich und mit Risiko für 

Meinungsfreiheit und Demokratie eingesetzt 

haben, haben wir die Wahlfreiheit zu verdanken. 

 

Daher meine Bitte an alle wahlberechtigten 

Berndorferinnen und Berndorfer, am 10. März 

2024 im Sinne unserer gelebten Demokratie vom 

Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

 

Eingebrachte Wahlvorschläge: 
 

ÖVP Berndorf mit Bürgermeisterkandidat  

Johann Stemeseder und  

Liste Eva-Maria Streitfellner-SPÖ Berndorf mit 

Bürgermeisterkandidatin Eva-Maria Streitfellner. 

 

Die offiziellen Wahlvorschläge werden am 

12.2.2024 kundgemacht. 
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Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl am  

10. März 2024 
 

Am 10. März wird ge-

wählt! Unsere „Amtliche 

Wahlinformation“ er-

leichtert das gesamte 

Prozedere der Abwick-

lung – für Sie und für die 

Gemeindeverwaltung. 

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bür-

gerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 

GV- und BGM-Wahl optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen Mitte Februar eine 

„Amtliche Wahlinformation“ zustellen. Achten 

Sie daher bei all der Papierflut besonders auf die 

amtliche Mitteilung (siehe obige Abbildung).  
 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und 

beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung  

einer Wahlkarte im Internet und einen schriftli-

chen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.  

Es gibt in Berndorf wieder zwei Wahlsprengel 

bzw. zwei Wahllokale: 
 

Wahlsprengel 1: Gemeindezentrum/Mehr-

zweckhalle, Franz-Xaver-Gruber Platz 1  
 

Wahlsprengel 2: Volksschule/Festhalle, Schul-

straße 1 

 

Beide Wahllokale sind barrierefrei und von 

07:30 Uhr bis 14:00 Uhr geöffnet. 
 

Zur Wahl am 10. März 2024 bringen Sie den 

personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. Damit 

erleichtern Sie die Wahlabwicklung.  

 

Sollten Sie am Wahltag verhindert sein und Ihre 

Stimme nicht persönlich in Ihrem Wahllokal 

abgeben können, beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 

bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlin-

formation“, dieses ist bereits personalisiert.  

 

Für die Beantragung der Wahlkarte gibt es drei 

Möglichkeiten:  

✓ Persönlich in der Gemeinde  

✓ schriftlich mit der personalisierten Anforde-

rungskarte mit Rücksendekuvert oder  

✓ elektronisch im Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wäh-

lerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlin-

formation“ können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte bean-

tragen.  

 

UNSERE TIPPS:  

 

❖ Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig!  

❖ Wahlkarten können nicht per Telefon bean-

tragt werden!  

❖ Der letztmögliche Zeitpunkt für Wahlkar-

tenanträge ist der 7. März 2024 bis 12:00 

Uhr.  

❖ Die Zustellung im Inland erfolgt mittels 

Briefsendung an Ihre angegebene Zustella-

dresse (nicht eingeschrieben, geht die Brief-

sendung verloren oder kommt zu spät bei 

Ihnen an, haben Sie keine Möglichkeit zu 

wählen) 

❖ Die für Berndorfer GemeindebürgerInnen 

ausgestellte Wahlkarte muss am 10. März 

2024, spätestens bis zur Schließung der 

Wahllokale um 14:00 Uhr beim Briefkasten 

der Gemeinde oder in einem Wahllokal in 

Berndorf abgegeben werden.  

Wichtiges zur Wahlkarte: 

Es wird darauf hingewiesen, sich frühzeitig um 

die Zu- und Rücksendung der Wahlkarte zu 

bemühen, da es bei der letzten Wahl zu verspäte-

ten Zustellungen der Wahlkarten durch die Post 

kam. 
 

Wenn Sie Ihre Wahlkarte persönlich am Ge-

meindeamt abholen, besteht die Möglichkeit 

diese auszufüllen, sofort zu wählen und wieder 

bei der Gemeinde abzugeben. 
 

Sollte es einer Person nicht möglich sein, ihre 

Wahlkarte persönlich (krank, bettlägerig) abzu-

holen, so besteht die Möglichkeit sich diese von 

einer bevollmächtigten Person - nur mit unter-

schriebener Antragskarte und unterschriebener  

Vollmacht - überbringen zu lassen.  

(Die Vollmacht finden Sie auf unserer Website 

www.berndorf.salzburg.at/Information_zur_Gem

eindewahl.) 

http://www.wahlkartenantrag.at/
http://www.berndorf.salzburg.at/Information_zur_Gemeindewahl
http://www.berndorf.salzburg.at/Information_zur_Gemeindewahl
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GEM2GO – Unsere Gemeinde in einer App 

 
 

Viele Berndorfer und Berndorferinnen nützen 

schon die Vorzüge der GEM2GO-App. Gerne 

informieren wir Sie wieder einmal darüber, dass 

dieses Service bequem und kostenlos ist.  

 

Alle Services für den Bürger – Informationen, 

Gemeindeorgane, Einrichtungen, direkte Kom-

munikationsmöglichkeiten u.v.m. immer dabei. 

 

Alle Termine auf einen Blick – Termine und 

Informationen zu den Veranstaltungen in unserer 

Gemeinde, den örtlichen Vereinen u.v.m.  

Alles im Griff nichts mehr vergessen – pünktli-

che Erinnerungen (Push-Nachrichtigen) zu Ver-

anstaltungen, Müllabfuhrterminen bis hin zu den 

Neuigkeiten aus unserer Gemeinde. 

 

Alle Gemeinden eine App – mit GEM2GO 

bekommen Sie Zugang zu allen Gemeinden 

Österreichs über die praktische Gemeindeaus-

wahl und GPS Ortung. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Öffentlicher Verkehr von und nach Berndorf 

Neben den bekannten Möglichkeiten den Halb-

stundentakt über Obertrum-Elixhausen bzw. 

Obertrum-Seekirchen-Eugendorf-Hallwang von 

und nach Salzburg gibt es noch einige weitere 

Möglichkeiten das ausgebaute Öffentliche Ver-

kehrsnetz zu nutzen.  

Mit der SVV App bzw. über www.salzburg-

verkehr.at sind sämtliche Möglichkeiten und 

Fahrpläne über den Routenplaner abrufbar.  

 

Ebenso können aktuelle Kurse und Verspätungen 

in Echtzeit verfolgt werden.  

 

Nachfolgend einige Beispiele: 

 

Stündlich mit der Lokalbahn und Bus vom Hbf Salzburg über Lamprechtshausen nach Berndorf 

Fahrzeit:  50 Minuten  

Beispiel:  Abfahrt Lokalbahn S1 Hbf Salzburg 16:00 – Lamprechtshausen 16:35 

   Abfahrt Linie 131 Lamprechtshausen 16:37 – Berndorf 16:50 

Über diese Verbindung sind nun auch Itzling, Bergheim, Oberndorf,… mit dem ÖV besser zu erreichen. 

 
Stündlich mit Bus und Bahn von Berndorf über Seekirchen zum Hauptbahnhof  

Fahrzeit: 45 Minuten 

Beispiel:  Abfahrt Linie 131 Berndorf 8:20 – Bahnhof Seekirchen 8:45 

   Abfahrt R21 Seekirchen 8:49 – Hbf Salzburg 9:05 

Der Frühkurs mit Abfahrt in Berndorf um 6:03 schafft es sogar in 39 Minuten zum Hbf (Ankunft 6:42)  

 
Stündlich mit Bus und Bahn von Berndorf über Neumarkt nach Wien  

Fahrzeit: 3 Stunden 15 Minuten 

Beispiel:  Abfahrt Linie 131 Berndorf 8:50 - Bahnhof Neumarkt 9:25 

   Abfahrt Neumarkt 9:29 – Hbf Wien 12:05 

 
 

http://www.salzburg-verkehr.at/
http://www.salzburg-verkehr.at/
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Überblick über die Bustickets des SVV und Förderungen 

der Gemeinde 

Gerne geben wir wieder einen Überblick über 

die verschiedenen Bustickets und die Förderun-

gen der Gemeinde, die mit Beschluss der Ge-

meindevertretung für das Jahr 2024 mit einem 

Umsteigebonus erhöht wurden. 

 

KlimaTickets Salzburg (Jahreskarte) 

 
Klima 

Tickets 

Salzburg 

Preis  

Förderung der 

Gemeinde + Um-

steigebonus 2024 

classic € 365,- 
Nicht über-

tragbar 
€ 50,- + € 50,- 

classic plus € 465,- übertragbar € 50,- + € 50,- 

Senior/ 

Edelweiss 
€ 274,- 

Für alle ab 65 

Jahre 
€ 25,- + € 50,- 

 

U26 € 274,- 
Für alle unter 

26 Jahre 
€ 25,- + € 50,- 

 

 

Spezial € 274,- 

Für Personen 

mit Behin-

derung (ab 

70%Behin-

derung) 

€ 25,- + € 50,- 

 

Semester € 150,- 

Für  

Studieren-

de/Semester 

€ 25,- + € 25,-

/Semester 

karte 
PLUS 

Das KlimaTicket Ö – egal ob Classic, Jugend, 

Senior oder Spezial wird auch mit € 100,--  

(€ 50,- + € 50,-) von der Gemeinde Berndorf 

gefördert. 

 

Die angeführten Förderungen gelten für Klima-

Tickets mit Gültigkeitsbeginn ab 1.1.2024. 

 

 

Das KlimaTicket plus bietet dazu noch viele 

Extras von denen auch Kinder, Partner, Radler 

und Hunde profitieren!  

 

✓ Alle im Salzburger Familienpass eingetra-

genen Kinder bis 14 Jahre fahren mit der 

KlimaTicket plus Jahreskarte gratis mit.  
 

✓ Mit der KlimaTicket plus Jahreskarte fährt 

der Hund gratis mit. Die Beißkorb- und 

Leinenpflicht ist natürlich zu beachten. 
 

✓ Das Fahrrad kann mit der KlimaTicket plus 

Jahreskarte in den Nahverkehrszügen der 

ÖBB (S-Bahn, REX, ÖBB-Regionalzüge) 

gratis mitgenommen werden.  
 

✓ Die KlimaTicket plus Jahreskarte kann 

beliebig weiterverliehen werden. An Sams-

tagen, Sonn- und Feiertagen darf eine 

zweite Person gratis mitgenommen wer-

den.  

 

 

SUPER s´COOL-Card  
 

Mit der SUPER s´COOL-Card, gültig jeweils 

von 1.09. bis zum 31.08., kann jeder Schüler an 

einer Schule mit Öffentlichkeitsrecht oder 

Lehrling mit einem Hauptwohnsitz in Salzburg 

und einem Alter unter 24 Jahren alle öffentli-

chen Verkehrsmittel des Salzburg Verkehr im 

Bundesland Salzburg nutzen. 
 

Kosten: € 96,- 

Zuschuss der Gemeinde Berndorf: € 26,- 

 

 

NACHTBUS 
 

„Für Nachtschwärmer in Stadt und Land“ 

Mit dem Nachtbus gibt es an Wochenenden 

und vor Feiertagen für alle Nachtschwärmer 

eine günstige und sichere Heimfahrmöglich-

keit.  

Der Nachtbus fährt in der Nacht von Freitag 

auf Samstag, von Samstag auf Sonntag sowie 

teils vor Feiertagen zum günstigen Einheits-

preis von € 4,50 pro Fahrt. Die Nachtbus-

Fahrkarte gilt auf allen Nachtbuslinien im Ge-

biet des Salzburg Verkehr für eine Fahrt ohne 

Fahrtunterbrechung (Umstieg erlaubt). 

 

NEU: Die KlimaTicket Jahreskarte und die 

Super s´Cool Card gelten nun auch für den 

Nachtbus! 

 

 

Mehr Infos zu diesem Thema unter:  

www.salzburg-verkehr.at oder gerne auch am 

Gemeindeamt Berndorf.  

Busfahrpläne liegen zur freien Entnahme am 

Gemeindeamt auf. 
 

 
 

 

 

http://www.salzburg-verkehr.at/
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Obstbaumförderung der Gemeinde Berndorf 
 

Gerne wird die von der Gemeindevertretung am 

13. Sept. 2022 genehmigte Obstbaumförderung 

der Gemeinde Berndorf wieder in Erinnerung 

gerufen.  

 

Seit 1. Okt. 2022 werden 50% einer vorgelegten 

Rechnung vom Kauf eines oder mehrerer Obst-

bäume, jedoch max. € 100,- einmalig pro 

Haushalt, gefördert.  

Diese Maßnahme soll einerseits den Obstbaum-

bestand und die Artenvielfalt im eigenen Garten, 

Terrasse oder Balkon erhöhen, andererseits aber 

auch die Eigenversorgung.  

Gleichzeitig wird Lebensraum und Nahrung für 

Bienen, Wildbienen und Insekten geschaffen und 

die Biodiversität gefördert.  

 

 
 

 

 

 

Informationen zum Gelben Sack 
 

Wie im letzten Mitteilungsblatt angeführt, 

dürfen wir noch einmal daran erinnern, dass 

nun ab sofort nur mehr gewisse Kunst-

stoffverpackungen am Altstoffsammelhof 

abgegeben werden können.  

Gefüllte gelbe Säcke werden auf keinen Fall 

mehr am Altstoffsammelhof angenommen.  

 

 

 

Gerne frischen wir die Information zum Gelben Sack wie folgt auf: 

 

 
 

Gelber Sack/Gelbe Tonne (Mehrparteienhaus) 
 
 
Was kommt rein? 
Im Gelben Sack/der Gelben Tonne werden alle restentleerten/löffelreinen Kunst-
stoff- und Metallverpackungen gesammelt.  
 

 Getränkeflaschen aus PET 

 Milch- und Saftpackerl aus Verbundkarton (Tetra Pak) 

 Alugetränkedosen, Konservendosen, Tierfutterschalen, Alufolie, Kronkor-
ken, Metalltuben  

 Chipssackerl, Fleisch- und Obsttassen, Joghurtbecher, Tierfutterbeutel 

 Wickelfolien, Luftpolsterfolien (Abgabe am ASH auch möglich) 

 Shampooflasche, Kanister, Eimer (Abgabe am ASH auch möglich) 

 Weißes Styropor (z.B. Verpackung als Schutz für Fernseher) (Abgabe am 
ASH auch möglich) 

 

Was nicht? 
Alle anderen Verpackungen sowie Altstoffe, die keine Verpackung sind. 
 

 Altglas (Marmeladenglas, Gurkerlglas, usw.) 
 Papier, Pappe, Karton 
 PVC-Rohre, Gartenschläuche, Kinderspielzeug 
 Elektroaltgeräte, Batterien,  
 Alteisen, Altholz 
 Medikamente, Altlacke, Pflanzenschutzmittel, etc. 

 

 

 

 

 

 
Abholung, Säcke, usw. 
Der Gelbe Sack wird alle vier Wochen und 
die Gelbe Tonne (Mehrparteienhaus ab 6 
Haushalte) alle zwei Wochen abgeholt. 
Bitte am Vorabend bereitstellen zur Abho-
lung!  
Verpackungen vermeiden, sowie flach- 
drücken spart Platz im Gelben Sack. Zu-
sätzliche Säcke können im Gemeindeamt 
abgeholt werden. 
 

 

Weitere Fragen? 
Bei weiteren Fragen können Sie sich bei 
der Abfallberatung des Regionalverbandes 
Salzburger Seenland melden per Mail an 
umwelt@rvss.at oder telefonisch unter 
06217 / 20 240. 
 

 

mailto:umwelt@rvss.at
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Information aus dem Fundamt 
 

Seit einiger Zeit steht ein Fahrrad vor dem Ge-

meindeamt, es ist mit einem Radschloss verse-

hen. Wir bitten den Eigentümer sich das Fahrrad 

wieder abzuholen. 

 

Ebenso haben wir ein Jugendfahrrad, welches 

vor dem Gemeindeamt am Baum lehnte in unser 

Fundamt aufgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindeabgaben und Gebühren im Jahr 2024 

 

Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Berndorf b. Sbg. vom 12.12.2023, gültig ab 

1.1.2024. 
 

 

1. Hebesätze und Steuern   
    

a) Grundsteuer von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (A)  500% 

b) Grundsteuer von Grundstücken nach dem Steuermessbetrag (B)  500% 

c)  Gewerbesteuer nach der Lohnsumme (Kommunalsteuer)  3% 

d) Hundesteuer für Wachhunde und von Hunden, welche in Ausübung 

eines Berufes oder Erwerbes gehalten werden 

€ 0,00 

e) Hundesteuer für sonstige Hunde:  1. Hund € 25,00 

                 Für jeden weiteren Hund € 50,00 

f) Vergnügungssteuer für Musikboxen und sonstige Spielautomaten € 15,00 

g) Allgemeine Ortstaxe pro Nächtigung € 0,75 

h) Besondere Ortstaxe lt. Verordnung des Bürgermeisters:   

 Ferienwohnung über 130m² € 285,00 

 Ferienwohnung 100 m² bis 130 m² € 270,00 

 Ferienwohnung   70 m² bis 100 m² € 225,00 

 Ferienwohnung   40 m² bis   70 m² € 195,00 

 Ferienwohnungen bis 40 m² € 150,00 

 Dauernd abgestellte Wohnwagen € 97,50 

i) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweitwohnsitzabgabe gem. Zweitwohnsitz- u. Leerstandsabgabengesetz 

Bis 40m² 

über 40 bis 70 m² 

über 70 bis 100 m² 

über 100 bis 130 m² 

über 130 bis 160 m² 

über 160 bis 190 m² 

über 190 bis 220 m² 

über 220 m² 

 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

 

100,00 

175,00 

250,00 

325,00 

400,00 

475,00 

550,00 

625,00 

j) Zweitwohnsitze mit Abgabenpflicht „Besondere Nächtigungsabgabe“ 50% von i) 

k) Besonderer Fondsbeitrag pro Nächtigung € 0,05 
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2.  Abgaben und Gebühren   
    

a) Gebühren für Abwasserbeseitigung (inkl. 10% MWSt)   

 Laufende Kanalbenützungsgebühr je m³ gem. Benützungsgebühren-

gesetz 

€ 4,46 

 Einheitssatz für Kanalanschluss lt. Kanalanschlussgebührenordnung € 700,00 

b) Marktstandgelder pro lfm € 0,00 

c) Gebühren Altstoffsammelhof lt. Anlage A zur Abfallabfuhrordnung   

d) Abfallgebühren (inkl. 10% MWSt)   

 Bereitstellungsgebühr  € 24,65 

 Bereitstellungsgebühr Eigenkompostierer € 20,90 

 Leistungsgebühr   90 lt. Tonne / pro Entleerung € 7,07 

 Leistungsgebühr 120 lt. Tonne / pro Entleerung € 9,43 

 Leistungsgebühr 240 lt. Tonne / pro Entleerung € 18,86 

 Leistungsgebühr 1110 lt. Container / pro Entleerung 

Zusätzl. Abfallsack 60 lit. inkl. Entleerung (inkl. 20% MWSt) 

€ 

€ 

86,40 

3,50 

e) Gehsteigerrichtung per Laufmeter € 30,00 

    

    

3. Privatrechtliche Entgelte   
    

a) Mehrzweckhalle (inkl. 20% MWSt)   

 Grundgebühr / Tag € 100,00 

 Raum Kellergeschoß / Tag € 30,00 

 Reinigungsgebühr einmalig € 40,00 

 Heizung / Std. € 3,00 

b) Volksschul-Festhalle   

 Grundgebühr / Tag € 100,00 

 Reinigungsgebühr einmal € 40,00 

 Heizung / Std. € 3,00 

c) Schul-Turnhalle    

 Gebühr / Std. € 15,00 

d) Kindergartentarife für Kinder über 3 Jahren (inkl. 10% MWSt)   

 Kindergartengebühr für Kinder mit 3. Geb. während d. KG-Jahres 

Vormittags/Monat* 

€ 85,20 

 KG-Gebühr für Kinder >3 am 1.9. d. KG-Jahr Vorm./Monat* € 100,00 

 Kindergarten Beförderungsbeitrag/Monat € 25,50  

 Nachmittagsbetreuung KG/VS – pro Monat/Wochentag – bis 15 Uhr € 9,95 

 Nachmittagsbetreuung KG/VS – pro Monat/Wochentag – bis 17 Uhr € 14,95 

 Nachmittagsbetreuung VS – pro Monat/Wochentag – bis 13 Uhr € 6,65 

 Hausaufgabenbetreuung VS – Monatsbeitrag/Wochentag € 3,90 

 Verspätete Abholung Kindergarten /Nachmittagsbetreuung € 5,50 

 Ferienbetreuung / pro Woche / bis 13 Uhr € 47,90 

 Ferienbetreuung / pro Woche / bis 15 Uhr € 58,90 

e) Kindergartentarife für Kinder unter 3 Jahren (inkl. 10% MWSt)   

 Betreuung 31-40 Wochenstunden* € 236,00 

 Betreuung 21-30 Wochenstunden* € 177,00 

 Betreuung 11-20 Wochenstunden* € 118,00 

 Betreuung   1-10 Wochenstunden* € 59,00 

 Verspätete Abholung Kindergarten /Nachmittagsbetreuung € 5,50 

 Ferienbetreuung / pro Woche / bis 13 Uhr € 57,25 

 Ferienbetreuung / pro Woche / bis 15 Uhr € 67,75 

f) Betreuung Volksschulkinder an schulfreien Tagen / Vormittag € 9,15 

g) Verspätete Abholung €  5,50 
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h) Gastessensbeitrag inkl. Betreuung € 10,50 

i) Baulandsicherungsmodell Unterkarellen 

Grundstückspreis inkl. Aufschließung (pro m²) 
€ 120,00 

 
 

alle Beträge sind inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer angegeben. 

*Tarif exklusive Ermäßigung nach dem Salzburger Kinderbetreuungsgesetz  

(monatlich € 40,- bei Ganztagesbetreuung, Mittagessen verpflichtend bzw. monatlich € 20,00 bei Halbtagesbetreuung – aus-

genommen Gratiskindergarten)  

sowie exklusive Bundesförderung für Kinder im letzten Kindergartenjahr 

 

Informationen aus dem Kindergarten 

Zu sehen wie aus einem kleinen Samenkorn 

eine Blume entsteht oder eine Gurke wächst 

sind grundlegende und bedeutsame Erfahrungen 

für Kinder.  

Im Frühling waren fleißige Eltern am Werk und 

haben Blumen- bzw. Gemüsebeete, sowie eine 

Kräuterspirale in unserem Kindergarten ange-

legt. Dank vieler Kräuterpflanzen-Spenden 

konnten wir diese in den ersten warmen Früh-

lingstagen sogleich bepflanzen. Die Kinder 

schaufelten dabei voller Arbeitseifer Erde in die 

Beete und wir überlegten was noch im Gemüse-

beet wachsen soll.  

Bereits im Februar entdeckten die Kinder unter-

schiedlichste Samen beim Gemüseschneiden im 

Rahmen der gesunden Jause. Ebenso im Wald 

oder in unserem Garten sammelten die Kinder 

immer wieder Samen von verschiedenen Bäu-

men (z.B. Fichte oder Ahorn). 

So pflanzten 

wir die ver-

schiedensten 

Samen ein und 

beobachteten, 

wie sich diese 

entwickelten. 

Dabei konnten 

die Kinder 

schon erken-

nen, dass 

Kresse z.B. 

viel schneller 

wächst als ein 

Apfel- oder 

Ahornbaum.  

 

 

Doch, egal ob schnell oder langsam, wir alle 

staunten über das Wunder des Wachsens. Für-

sorglich pflegten und hegten die Kinder die Sa-

men und waren stolz, dass sich fast alle zu ge-

sunden Jungpflanzen entwickelten.  

Mitte Mai war es endlich soweit und wir konn-

ten auch draußen im Gemüsebeet unsere 

Schützlinge einpflanzen. Schon sehr bald freu-

ten wir uns über eine erste Radieschen-Ernte.  

In der Folge halfen die Kinder natürlich auch 

immer wieder beim täglichen Gießen der Pflan-

zen mit. Einige zeigten hier besondere Acht-

samkeit und Ausdauer. 

Was die Kinder dabei lernen: 

• Kinder machen unmittelbare Naturerfah-

rungen. Kreisläufe in der Natur werden er-

fahrbar. 

• Entwicklungen und Prozesse in der Natur 

werden über einen längeren Zeitraum be-

gleitet. 

• Achtsamkeit wird gefördert: Die Kinder 

übernehmen Verantwortung für Pflanzen 

und Tiere im Lebensraum Garten. Es ent-

steht Respekt vor der Natur.  

• Kinder erleben 

Bezug zu einer 

gesunden Ernäh-

rungsweise durch 

Nahrungsmitte-

len, die selber er-

zeugt werden. 
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Im Laufe der Sommermonate gingen die Kinder 

immer wieder zu den Beeten und schauten nach, 

ob es schon etwas zu naschen gibt. Karotten, 

Gurken, Erdbeeren aber auch verschiedene 

Kräuter wie z.B. Schnittlauch schmeckten frisch 

geerntet besonders gut.  

 

Dabei beobachteten die Kinder auch immer 

wieder Käfer, Bienen, Regenwürmer, Schmet-

terlinge und dergleichen. Viele interessante Ge-

spräche über die Zusammenhänge und Kreisläu-

fe der Natur wurden im Zuge dessen geführt.  

Im Herbst begannen wir schließlich verstärkt 

Kräuter zu ernten. Mit viel Geduld und Sorgfalt 

zupften die Kinder Blatt für Blatt von den Stän-

geln der Melisse oder Minze, um sie später zu 

trocknen.  

 

 

 

 

Bestimmt wird daraus ein wohlschmeckender 

Tee über den wir uns an kalten Wintertagen 

freuen können.  

Weiters entdecken wir natürlich auch schon 

wieder neue Samen (z.B. von der Ringelblume), 

welche sofort wieder gesammelt und für den 

nächsten Frühling aufbewahrt werden.  

Dafür und für all die vielen guten Früchte und 

schönen Erfahrungen durften wir uns heuer 

ganz bewusst beim gemeinsamen Erntedankfest 

im Kindergarten bedanken. (Text Kindergarten-

leiterin Heidi Obersamer) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VIA NOVA Pilgerwanderung am 26. März 2024 
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Berndorfer Kindersachenbörse 18. Februar 2024 - SBW 
 

Das Team des Salzburger Bildungswerkes Berndorf, Frau Bernadette Ober-Trautner und Frau Barbara 

Buttenhauser sowie der Vorsitzende Bgm. Johann Stemeseder freuen sich auf reges Interesse an dieser 

Berndorfer Kindersachenbörse: 
 

Berndorfer Kindersachenbörse 
am Sonntag, 18. Februar 2024 

von 9.00 – 12.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle beim Gemeindeamt 

 

Verkauf von Baby- und Kinderbekleidung, Spielsachen, 
Kinderwägen, etc. 

 

❖ eigenverantwortlicher Verkauf auf angemieteten Tischen 

❖ Torte/Kuchen und gratis Tisch oder € 10,- Tischmiete 

❖ Tischreservierung bis 4. Februar 2024 

❖ Tischreservierung/weitere Informationen unter 
 
bildungswerk.berndorf@sbw.salzburg.at oder 
 
per WhatsApp unter 0664/1521851 oder 0680/2468172 

❖ Aufbau am Samstag, 17. Februar 2024 zwischen 13.00 und 15.00 Uhr 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Johann Stemeseder 

Bürgermeister 
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